
Eine Erfolgs-
Geschichte
Ƒ
20 Jahre lang prägte Dr. Bertram 
 Kandziora als Vorstand Produktion und 
Materialwirtschaft, als Vorstands-
sprecher und vor allem als Vorstands-
vor sitzender die Geschicke von 
STIHL. Am 31. Januar 2022 war aber 
Schluss: Zeit für ein neues Kapitel.

Herr Dr. Kandziora, auf was freuen Sie sich in Ihrer Zeit 
nach STIHL? 
DR. BERTRAM KANDZIORA Kurz gesagt: weniger Termine 
und mehr Zeit. Die möchte ich zum Beispiel für mehr 
Sport, Rad- und Wandertouren oder zusätzliche Ur-
laubsreisen mit meiner Frau nutzen. Obwohl ich ja 
dann keinen Urlaub mehr habe (schmunzelt). 

Viele wissen, dass Segeln und Fliegen zu Ihren Hobbys 
gehören. Wo werden Sie öft er sein: in der Luft  oder auf 
dem Wasser? 
KANDZIORA Ich werde sicherlich häufi ger mit dem 
Flugzeug starten und landen als mit dem Segelschiff  
ab- und anlegen. Zeitlich gesehen werde ich aber 
mehr auf dem Wasser sein. Ein einwöchiger Segeltörn 
entspricht etwa 150 Stunden auf dem Wasser. Für 
 einen Privatpiloten wäre das schon eine ordentliche 
Stundenzahl in der Luft  für ein ganzes Jahr.
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Woher nehmen Sie im Ruhestand die geistigen 
 Herausforderungen? 
KANDZIORA Die Vorbereitung und Durchführung von 
Segeltörns und vor allem von Flügen werden mich 
schon etwas fordern. Dann werde ich zusätzlich zu mei-
ner Pilotenlizenz für Sichtfl ug die Lizenz für Instru-
mentenfl ug angehen. Das ist ziemlich aufwendig und 
eine ordent liche Paukerei. Friedrich Merz, bis vor Kur-
zem STIHL Beiratsmitglied und selbst Pilot, hat mir mal 
gesagt, dass beim Fliegen die echte Freiheit mit die-
ser Lizenz beginnt, da man dann auch in Wolken  ohne 
Sicht fl iegen darf. Außerdem möchte ich Spanisch 
lernen, da meine Frau und ich in Spanien gerne Urlaub 
machen. Und mir wird sicher noch mehr einfallen. 

Was werden Sie vermissen? 
KANDZIORA Den jährlich schönsten Arbeitstag: die 
Waldexkursion mit Gesellschaft ern, Vorständen sowie 
vielen anderen Kolleginnen und Kollegen. Die neues-

ten STIHL Produkte selbst ausprobieren zu können 
und mit Wettbewerbsprodukten zu vergleichen, ist 
das eine. Das Mittagessen mit Fleischkäse, Kartoff el-
salat und Gurken, eingenommen auf Biertischgarni-
turen in der Gerätehalle des Forststützpunktes Esels-
halden das andere. Dieser Tag macht immer Spaß. 

Wie und für was möchten Sie in Erinnerung bleiben? 
KANDZIORA Als Mensch. Als jemand, dem die Men-
schen immer wichtig waren und sind. Zum Anspruch 
von STIHL gehört, dass alle, die für oder mit STIHL 
arbeiten, sich positiv entwickeln können. Dazu gehö-
ren unsere Kundinnen und Kunden, Händlerinnen 
und Händler und insbesondere unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter mit ihren Familien. Dafür stehe 
auch ich. 

Vielen Dank für das Gespräch, Herr Dr. Kandziora. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft !

» Zum Anspruch 
von STIHL gehört, 
dass alle, die für 
oder mit STIHL 
 arbeiten, sich 
positiv entwickeln 
können.« 
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